
4. Abgeordneter
Dr. Konstantin
von Notz
(BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)

Ergibt sich aus dem insbesondere noch im
Juli 2013 stattgefundenen Schriftwechsel der
Bundesregierung (E-Mails zwischen Christoph
Heusgen und Karen Donfried) mit der US-
Administration nicht ausdrücklich, dass die
USA zu keiner Zusage bereit waren und bis
heute nicht sind, dass sich Handlungen ihrer
Behörden hier und jetzt auf deutschem Bo-
den auch an deutsches Recht halten, und
wenn nein, warum nicht?

Antwort des Beauftragten der Bundesregierung
für die Nachrichtendienste des Bundes,
Staatssekretär Klaus-Dieter Fritsche,
vom 20. Mai 2015

Nein. Der genannte Schriftwechsel ist Teil eines Prozesses, in dessen
Verlauf Verhandlungen zu einem sog. No-Spy-Abkommen geführt
wurden. Die grundsätzliche Verhandlungsbereitschaft beider Seiten
brachte jedoch keine Einigung auf einen für beide Seiten zustim-
mungsfähigen Text im Sinne eines sog. No-Spy-Abkommens. Die
Bundesregierung hat die von den US-Vertretern vorgetragene Hal-
tung zur Kenntnis genommen, bewertet sie jedoch grundsätzlich
nicht.

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Wirtschaft
und Energie

5. Abgeordneter
Jan van
Aken
(DIE LINKE.)

Zur Ausfuhr von welchen Kriegswaffen und
sonstigen Rüstungsgütern nach Ägypten hat
die Bundesregierung jeweils in den Monaten
Januar, Februar, März, April und Mai 2015
Genehmigungen erteilt (bitte unter Angabe
der exakten Bezeichnung des Rüstungsgutes,
ggf. der Kriegswaffennummer und des jeweili-
gen Wertes)?

Antwort des Staatssekretärs Dr. Rainer Sontowski
vom 26. Mai 2015

Im betreffenden Zeitraum wurden keine Genehmigungen zur Aus-
fuhr von Kriegswaffen nach Ägypten erteilt.

Die Bundesregierung hat für sonstige Rüstungsgüter folgende Aus-
fuhrgenehmigungen seit dem 1. Januar 2015 bis zum 20. Mai 2015
erteilt:
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6. Abgeordneter
Jan van
Aken
(DIE LINKE.)

Für welche Kriegswaffen für Ägypten hat die
Bundesregierung seit dem 1. Januar 2014 Her-
stellungsgenehmigungen erteilt (bitte unter An-
gabe des jeweiligen Datums, der exakten Be-
zeichnung der Kriegswaffe sowie der Informa-
tion, ob diese Kriegswaffen mittlerweile nach
Ägypten ausgeführt worden sind)?

Antwort des Staatssekretärs Dr. Rainer Sontowski
vom 26. Mai 2015

Am 9. Februar 2015 wurde eine Herstellungsgenehmigung für zwei
U-Boote der Klasse 209 erteilt. Diese U-Boote wurden noch nicht
nach Ägypten ausgeführt.

7. Abgeordnete
Eva
Bulling-Schröter
(DIE LINKE.)

Wann beabsichtigt die Bundesregierung, die
von der Bundesregierung beauftragte und of-
fenbar bereits fertiggestellte Folgestudie „Be-
schäftigung durch erneuerbare Energien in
Deutschland: Ausbau und Betrieb – heute und
morgen (Berichtszeitraum bis einschließlich
2014)“ (s. neue energie, Heft 04/2015, S. 18 ff.
und neue energie, Heft 05/2015, S. 19) zu ver-
öffentlichen?
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